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Spit zig- im ne- wys se- Chleid sit ze- mir uf

Fröm di- wo wei cho. Das Land ghört üs, es tuet is

Leid. Im Schnee ver schwindsch- jetz so wi- so!-

Vom Hi mu- lö mir üs la gheie'als Stär ne-

un schyn- bar- u chly. Mir chöis so furcht bar- fescht la

schnei e,dass- kei ne- me muess nöi me- hy!

Do ben- i de- Wul che'ge- bore'isch- d'Chel ti-

ü se- besch ti- Gschpane. Mir heis am liäbsch te- Stei'u Bei

gfrore, so chöi mir lusch tegi- Sa che- plane!

D'Win ter- lin- ge- chöi di zwinge, kei ne-

macht me was er will. Schluss isch jetz mit Reden u

Singe, änt lech- isch es mux müsli- still!
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